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Wider-Sprüche
VON FELIX RENNER

Was uns beim Jahreswechsel immer wieder betroffen macht, das

ist der Kontrast zwischen dem sattsam bekannten alten Menschen
und einem ziemlich unbekannten neuen Jahr.

Seine persönliche Dauerrevolution bestand im unablässigen
Versuch einer Überwindung der Resignation.

*
Endlich hat man den schiefen Turm von Pisa geschlossen. Grosses

Aufatmen bei allen geradlinigen Türmen.

*
«Die Bretter vor meinem Kopf hätte ich beseitigt», meinte ein

Einsichtiger, «doch was mach' ich bloss mit den heimtückischen

Staubpartikeln aufmeinen Brillengläsern?»

Sage mir, auf welcher Lohn- oder Besoldungsstufe du stehst,

und ich sage dir, wie man dich als Mensch einstuft!

*
Betonkopfe lassen sich mit Vorteil Wendehälse wachsen, bevor

die Sommerschwalben allzu zahlreich werden.

Das Menschsein - der Traumjob für Opportunisten.

*
Der PR-gestylte Politiker: Was ihm die Relations nicht

einbringen, bleibt er dem Public schuldig.

Herr Müller! «AN SPtttK. UY3S

Ungleichungen
Zur neuen Inszenierung von Benatz-
kys «Im weissen Rossl» in der Basler
Komödie war m der Nordschweiz zu
lesen: «Wie stellt man Operettengestalten

auf die Buhne, wenn sie nicht
mehr die Gestalt sein dürfen, als die sie

der Librettist einstens gezeichnet
hat?» Boris

Auflösung von Seite 26: Es

folgte 1. Lxf5! exf5 2. Dg6 +
1—0. Matt nach 2. Kh8 3

Txf5und4 Th5 bzw 2 Kf8
3 Txf5+ Ke7 4 Tf7+ Ke8 5

Dg8 wäre unvermeidlich

Gesucht wird
Das aufSeite 26 gesuchte Gerne

war

Leonardo da Vinci
(1452-1519%

Sem Geburtsort war Vinci, sein

grösstes Bild «Das Abendmahl»,
Santa Maria delle Grazie,

Mailand.

Tip:
Verschenken Sie doch mal eine
Zahnbürste. Eine Zahnbürste gehört zu den

putzigsten Geschenken. am

Definitionssachen
Unsterblicher: Gevatter Tod. Er
müsste sich sonst selber holen! wr

Wahrhaftig!
Ehrlich wahrt am längsten - aber wer
hat schon soviel Zeit? ks

Wir fordern
gleitende Arbeitszeit - für alle

Skilehrer. ks

Gleichungen
Von feministischen Sprachskrupeln
offenbar mcht geplagt, meint unser
Eisstar Demse Biellmann: «Man muss

Körper und Geist gleichermassen
traimeren.» Bons

Und dann war
da noch

der heisse Typ, der kalte Fusse
bekam. am

Aufgegabelt
Im Kommentar zu einem locker
verlaufenen Zivilschutz-Kaderseminar
war zu lesen: «Welch ein Glück, dass

hier der Humor entdeckt wird.
Echter Humor nämlich ist gelebte
Menschlichkeit. Dank diesem
<Schmiermittel> kann mancher im
Dreck steckengebliebene Karren
flottgemacht werden. Humor, im
richtigen Augenblick appliziert, ist
eine wunderbare Entspannungs-
Medizin.» ha

Übrigens
Gaste, die voll kommen, sind mcht
vollkommen. am

Kalau-au-au!
Die Moderatorin Sabine Sauer m der Kmo-Hitparade des ZDF: «Aufder ganzen

Welt gibt es nur einen Wald, der keine Probleme hat, und das ist Walt Dis-
ney.» wt

REKLAME

_CP_
Cresta Palace Hotel

Das Engadin erstklassig erleben
Gemessen Sie die schöne Gegend

Wir bieten Ihnen die richtige Ambiance!

Preiswerte Wochenpauschalen «Engadin Sunshine»
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